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Die Zerstörung des IBBK-Notfallradio hat schon längst begonnen ! 

Hinter dem Rücken der Bevölkerung! (die derzeitige BZG-Revision alias 

Multikanalstrategie ist eine reine Alibi-Übung des Bundesrats, um das 

Volk über den vor Jahren begonnenen Abbruch hinweg zu täuschen!) 

 

konkretes Beispiel (vermutlich eines von mehreren): 

IBBK-Anlage Baar Zimbel  
zur Versorgung des Kantons Zug (Standort-Code ZUUG) 

(IBBK = Information der Bevölkerung durch den Bund in Krisenlagen mit Radio) 

Das VBS/BABS ist seit Bundesratsbeschluss 25.6.2003 verantwortlich für das 

Notfallradio (damals UKW 77, heute IBBK), vorher EJPD und Stab Bundesrat APF 

(Abteilung Presse und Funkspruch). Hinter dem Rücken der Zuger Bevölkerung, 

zum Schaden der Zuger Bevölkerung, hat der damalige Chef VBS im Jahr 2007 

eigenmächtig beschlossen, dass die Zuger Bevölkerung kein Notfallradio brauche! 

Die Geschichte der Zuger IBBK-Anlage Baar-Hinterzimbel 

Konzept Bundesratsbeschlüsse 12. Mai 1976 und 27. August 1980, 85% der 

Schweizer Bevölkerung mit 46 IBBK-Sendeanlagen in Krisen mit Informationen zu 

versorgen. Alle Anlagen unterirdisch, verbunkert, 40 Tage autonom durchhaltefähig. 

Für die Anlage des Kantons Zug wurde die Baubewilligung an das EJPD im Juni 

1990 erteilt. Die Inbetriebnahme erfolgte 1991. Die Zuger Anlage umfasst eine 

Kubatur von 1‘250 m3, also die Kubatur eines mittelgrossen Einfamilien-Hauses. 

Budgetierte Gesamtkosten damals CHF 4‘577‘000. 

Grosses unterirdisches Gebäudes gemäss Norm, 65m Betriebs-Antennen-Turm,  

20m hohe Teleskop-Notantenne (ausfahrbar, im Boden 7m versenkt) 

(Primär-Nutzer der Anlage damals EJPD, Sekundärnutzer PTT. Die Anlage wurde 

durch das Amt für Bundesbauten erstellt, nicht durch die PTT! Eigentümer ist somit 

der Bund. Mit dem Grundeigentümer besteht ein Baurechtsvertrag.) 

Dieser Sender ist für die Versorgung des Kantons Zug zwingend erforderlich. Die 

nächstgelegenen IBBK-Sender Rigi und Üetliberg sind zu weit entfernt und 

vermögen die Bevölkerung des Kantons Zug nicht zu versorgen, mit Ausnahme 

Walchwil und eventuell Risch. 

 

Unglaublich: Rückbau / Zerstörung der IBBK-Anlage Baar-Zimbel im Jahr 2008 

Unglaublich: Das VBS beschloss im Jahr 2007, dass die Zuger Bevölkerung kein 

Notfallradio mehr brauche! Das Zuger Amt für Raumplanung sowie der Gemeinderat 

Baar bewilligten den Abbruch der fast neuwertigen Anlage im Jahr 2007, ohne die 

Sicherheitsdirektion des Kantons Zug zu konsultieren oder zu informieren (Amt für 

Zivilschutz)! 
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Es ist derzeit noch mysteriös, wer genau den idiotischen Befehl für den Abbruch 

dieser Anlage gegeben hat, und mit welcher Begründung und Legitimation.  

Chef VBS war damals Bundesrat Samuel Schmid (2001 bis Ende 2008).  

Die diesbezüglichen Dokumente sind unter Schutzfrist im Bundesarchiv, wir haben 

den Zugang gemäss BGÖ beantragt. 

 

Fazit 

Die Bevölkerung des Kantons Zug verfügt derzeit über kein IBBK-Notfallradio! 

Um die Versorgung des Kantons Zug mit einem genügend starken UKW-Signal im 

Krisenfall wieder sicherzustellen, muss dieser Standort wieder in Betrieb genommen 

werden. Egal ob der Bund das IBBK-Radio weiterbetreibt oder nicht. 

Es besteht die Möglichkeit, dass im Jahr 2008 nur die Notantenne abgebrochen 

wurde, der unterirdische Bunker in seiner Bau-Substanz wegen 

unverhältnismässigem Aufwand aber nicht. Der IBBK-Betriebsantennen-Turm steht, 

von weitem gut sichtbar, nach wie vor. Ziemlich sicher sind die Ausrüstungen alle im 

Jahr 2008 ausgebaut und entsorgt worden. Unklar ist, ob die IBBK-UKW-Betriebs-

Antennen am Turm noch vorhanden sind. Bekanntlich werden bei Aktivierung IBBK 

zuerst diese Betriebsantennen am grossen Mast für den Sendebetrieb verwendet. 

Die Notantenne wird erst bei deren Ausfall ausgefahren und verwendet.  

Nur eine Begehung der Anlage kann Klarheit verschaffen !  

Notabene: die Anlage ist nicht klassifiziert, also weder „vertraulich“ noch „geheim“. 

Die IG Pro Notfallradio verlangt bei den Behörden eine Besichtigung der Anlagen-

Überreste. Der Eingang zur Anlage und der Turm der IBBK-Betriebsantenne stehen 

ja nach wie vor. 

 

 

Beurteilung der aktuellen BZG-Revision 

In den erläuternden Unterlagen der Vernehmlassung des VBS wurde verschwiegen, 

wieviele IBBK-Standorte noch betriebsbereit sind und wieviele vorzeitig, an 

Bevölkerung und Parlament vorbei, ohne Legitimation, bereits zerstört worden sind. 

Verschwiegen wird auch, dass die direkt tangierte Sicherheitsdirektion des Kantons 

Zug weder konsultiert noch informiert worden war. 

Es ist unerhört, Teile eines wichtigen Systems des Bevölkerungsschutzes 

abzubrechen, um dann das Bundesparlament damit vor ein „fait accompli“ zu stellen. 

Ob das wirklich eine Amtsführung für oder gegen die Bevölkerung ist, überlassen wir 

dem Leser/der Leserin. 

Die vom VBS beantragten CHF 124 Millionen müssen für den Wiederaufbau der 

vorzeitig zerstörten IBBK-Standorte eingesetzt werden. 
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3D-Ansicht und Grundbuch-Grundriss der IBBK-Anlage Baar-Hinterzimbel (ZUUG) 

 

Quelle: Grundbuch des Kantons Zug  
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Grundriss mit Gelände-Höhenlinien 

 

Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Grundriss der IBBK-Anlage Baar-Zimbel, mit Organisation der Räume

 

Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Raum-Einteilung und -Organisation im Detail 

 

Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Gelände-Schnitte 

 

Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Projekt-Beschrieb aus dem Jahr 1990 IBBK-Anlage Baar-Zimbel 

 

Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Quelle: Bundesarchiv, Bern 

  

https://notfallradio.info/


IG Pro Notfallradio – Abbruch IBBK-Anlage Baar-Zimbel, 1991 bis 2008, (11.2.2026) – Seite 12 von 24 

 

Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Kurzorientierung über das Projekt IBBK-Anlage Baar-Zimbel 30.4.1990 

 

Quelle: Bundesarchiv, Bern 

  

https://notfallradio.info/


IG Pro Notfallradio – Abbruch IBBK-Anlage Baar-Zimbel, 1991 bis 2008, (11.2.2026) – Seite 14 von 24 

 

Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Baubewilligung 1990 durch die Baudirektion des Kantons Zug 

 

Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Quelle: Bundesarchiv, Bern 
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Kostenvergleich mit anderen IBBK-Anlagen 

 

Quelle: Bundesarchiv, Bern 

  

https://notfallradio.info/


IG Pro Notfallradio – Abbruch IBBK-Anlage Baar-Zimbel, 1991 bis 2008, (11.2.2026) – Seite 21 von 24 

Abbruch-Baubewilligung der Baudirektion des Kantons Zug aus dem Jahr 2007 

(4 Seiten) 

 

Quelle: Baudirektion des Kantons Zug, Amt für Raum und Verkehr 
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Quelle: Baudirektion des Kantons Zug, Amt für Raum und Verkehr 
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Quelle: Baudirektion des Kantons Zug, Amt für Raum und Verkehr 
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Beachte: ohne Orientierung der direkt geschädigten Sicherheitsdirektion des 

Kantons Zug oder des Kantonalen Führungsstabs oder der Zuger Polizei ! 

Quelle: Baudirektion des Kantons Zug, Amt für Raum und Verkehr 
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